
Süddeutsche Meisterschaften 

   

Männer/Frauen, Jugend U18 
28./29. Juni 2025, Sportzentrum St. Wendel 

 

Teilnehmerinformation 

 

Startunterlagen:  Die Startunterlagenausgabe befindet sich im Stadion hinter der Tribüne und ist zu 
folgenden Zeiten geöffnet: 
 Freitag, 27. Juni 2025, 17:00 bis 19:00 Uhr 
 Samstag, 28. Juni 2025, ab 8:30 Uhr 
 Sonntag, 29. Juni 2025, ab 8:00 Uhr 
 

Bitte prüfen Sie die Startunterlagen auf Vollständigkeit: 
ZeitplanMeldeprotokollStartnummernStellplatzkarten für jede gemeldete 
Disziplin 
Kontrollieren Sie die Angaben auf den Stellplatzkarten, vor allem auf die richtige 
Schreibweise der Namen und korrigieren Sie mögliche Fehler. 
 

Die Ausgabe der Startunterlagen erfolgt ausschließlich vereinsweise. 
 

Startnummern: Es wird eine Startnummer pro Athlet*in ausgegeben. Diese ist unverändert auf der 
Brust zu tragen. Bei Hoch- und Stabhochsprung kann die Startnummer wahlweise 
auf der Brust oder auf dem Rücken getragen werden.  
Bei den Staffelwettbewerben müssen alle Teilnehmer*innen in einer einheitlichen 
Wettkampfkleidung an den Start gehen. 

  

Sicherheitsnadeln:   Diese sind von den Teilnehmer*innen selbst zu stellen.  
 

Zeitplan:   Bitte beachten Sie den beiliegenden Zeitplan. 
Mögliche kurzfristige Zeitplanänderungen werden durch die Ansage bekannt 
gegeben. 

 
Stellplatz:  Die Meldung am Stellplatz hat für alle Wettbewerbe spätestens 60 Minuten 

(Stabhochsprung 90 Minuten) vor dem Start durch persönliche Abgabe der 
Stellplatzkarten durch die Athlet*innen zu erfolgen. 
In die Staffelkarten ist die Reihenfolge der Läufer*innen einzutragen. Letzte 
Änderungsmöglichkeit der Staffelaufstellung ist 60 Minuten vor dem Start. 
  

Bitte ergänzen Sie folgende Angaben auf der Stellplatzkarte: 
- beim Hammerwurf den Abwurfarm (Rechts- oder Linksdrehung) 
- beim Dreisprung den gewünschten Absprungbalken 

(Frauen/WU18: 9m oder 11m Balken; Männer 11 oder 13m Balken) 
 

Änderungen der auf den Stellplatzkarten aufgedruckten Meldeleistungen können 
nur berücksichtigt werden, wenn die neue Leistung belegt wird. 
 

Bei Abgabe der Stellplatzkarten wird eine Quittung ausgegeben. 
 

Sind Verzögerungen zur rechtzeitigen Abgabe der Stellplatzkarte aus 
verkehrstechnischen Gründen zu erwarten, ist dies dem Ausrichter unter der 
Telefonnummer 0177 9162343 mitzuteilen, um das Teilnahmerecht zu sichern und 
einen Ausschluss vom Wettbewerb zu vermeiden. Ist in diesen Fällen keine 
rechtzeitige Anreise zum Wettbewerbsbeginn möglich, wird von einem Ausschluss 
an weiteren Wettbewerben abgesehen. 
 

Bei verspäteter Abgabe der Stellplatzkarte kann der Start durch den Wettkampfleiter 
genehmigt werden, wenn dadurch der Ablauf der Veranstaltung nicht beeinträchtigt 
wird. 
Bei erfolgter Genehmigung fällt eine Gebühr in Höhe von 20 EUR an. 

 
 



Umkleiden:   Umkleidemöglichkeiten befinden sich in der angrenzenden Spiel- und Sporthalle.  
 

Aufwärmen:   Es steht der Kunstrasenplatz oberhalb des Stadions zur Verfügung.  
 

Sammelplatz:   Der Sammelplatz befindet sich auf der Wiese hinter dem 110m-Hürden-Start. 
Alle Wettkämpfer*innen haben sich zur festgesetzten Zeit am Sammelplatz 
einzufinden. Dort werden sie von Kampfrichter*innen abgeholt und zum 
Wettkampfort gebracht. 
Sammelplatz – Zeiten: 
 Sprint/Lauf    20 Minuten vor Wettkampfbeginn 
 Technische Wettbewerbe  30 Minuten vor Wettkampfbeginn 
 Stabhochsprung   70 Minuten vor Wettkampfbeginn  
 

Zur Information sind am Sammelplatz die Laufeinteilung für Vor-, Zwischen- und 
Endläufe sowie die Starterlisten für Technische Wettbewerbe ausgehängt.  
 

Innenraum: Das Betreten des Innenraumes ist allen Personen, die nicht unmittelbar am 
Wettkampf beteiligt sind, nicht gestattet.  

 

Eigene Geräte:   Eigene Wurfgeräte können verwendet werden, wenn sie den Prüfvermerk des 
Ausrichters tragen. Zur Abnahme müssen die Geräte an der Gerätekontrolle bis 
spätestens 60 Minuten vor Wettkampfbeginn abgegeben werden. Sie werden bei 
der Gerätekontrolle einbehalten und vom Kampfgericht zur Wettkampfanlage 
gebracht. Die Gerätekontrolle befindet sich in der Garage auf Höhe des Zieles und 
ist gekennzeichnet.  

  

Hinweis: Alle verwendeten Geräte müssen bis zum Ende des Wettbewerbs allen 
Wettkämpfer*innen zur Verfügung stehen. Für die Beschädigung eigener Geräte 
wird keine Haftung übernommen.  

 

 Sprungstäbe werden vom Ausrichter nicht gestellt.  
 

Dornenlänge:   Es sind nur Spikes mit max. 6mm Dornenlänge erlaubt (Ausnahme: Hochsprung 
und Speerwurf 9mm). Kontrollen werden durchgeführt.  

 

Hinweis Speerwurf: Am 1. April 2025 sind die neuen Spezifikationen für den 700g-Speer, mit dem die 
männliche Jugend U18 wirft, in Kraft getreten. Aufgrund der nicht überall 
vollständigen Verfügbarkeit der Modelle sowie der teilweise fehlenden neuen 
Speermesslehren hat World Athletics im Sinne der Athlet*innen und zur Sicherung 
der Chancengleichheit entschieden, dass bis zum 31. Oktober 2025 beide Arten von 
700g-Speeren genutzt werden dürfen. In dieser Phase muss nicht angegeben 
werden, welcher Speer verwendet wird. Dies entbindet jedoch nicht von der 
Kontrolle der eingesetzten Speere. 
 

In St.Wendel stehen eine alte und eine neue Speermesslehre zur Verfügung. 
 

Vor-, Zwischen-, 
Endläufe: Aus allen Vorläufen (VL) und Zwischenläufen (ZL) kommen jeweils die Sieger*innen 

und weitere Zeitschnellste bis zur von der technischen Besprechung vorgegebenen 
Zahl weiter.  
Werden in Wettbewerben keine Zwischenläufe ausgetragen, werden A-/B- 
Finalläufe zur Endlaufzeit durchgeführt. Bei Zeitgleichheit wird gelost. 
Finden aufgrund zu geringer Teilnehmerzahl keine Vorläufe statt, so werden die 
Endläufe zur Vorlaufzeit gestartet.  
Bei Zeitendläufen erfolgt die Einteilung nach der Meldezeit, wobei die Schnellsten in 
den letzten Lauf gesetzt werden. 

 Die Einteilung der Vorläufe, die Auslosung der Bahnen und die Reihenfolge der 
Läufe werden nach Regel 166 (IWR) vom Wettkampfleiter bzw. dem von ihm 
beauftragen Wettkampfbüroleiter durchgeführt. 

  

 Siehe dazu auch die Allgemeinen Ausschreibungsbestimmungen des Süddeutschen 
Leichtathletik-Verbandes. 

  

 



Einsprüche: Maßgeblich ist die IWR, Regel 146.  
Die Einspruchsstelle befindet sich am Stellplatz. 
Die Einspruchszeit endet spätestens 30 Minuten nach Bekanntgabe des 
Ergebnisses. 

  

 Von hier aus wird der jeweils zuständige Mitarbeiter (Wettkampfleiter oder 
Schiedsrichter) verständigt. Einsprüche gegen das Teilnahmerecht sind vom 
Einspruchsführer mündlich beim Wettkampfleiter einzulegen. Einsprüche, die sich 
gegen die Durchführung oder die Ergebnisfeststellung richten, sind in erster Instanz 
unverzüglich dem jeweils zuständigen Schiedsrichter vorzutragen. Der jeweils 
zuständige Mitarbeiter (Wettkampfleiter oder Schiedsrichter) wird über den 
Einspruch informiert. Einsprüche, die ein Schiedsrichter zurückweist, sind unter 
Angabe der Uhrzeit auf dem Wettkampfprotokoll zu vermerken. Gegen die 
ablehnende Entscheidung des Wettkampfleiters und des Schiedsrichters ist 
Berufung zur Jury möglich. 
Die Berufung zur Jury ist am Stellplatz gegen eine Gebühr von 80,00€ einzureichen. 

 

Siegerehrung:  Der Zeitpunkt für die Siegerehrungen ist im Siegerehrungsplan aufgeführt. Dieser 
wird am Veranstaltungstag an den Stellwänden neben dem Stellplatz ausgehängt. 

  

Sammelplatz für die Siegerehrungen ist der Pavillon in der Nähe des Zieleinlaufes.  
 

 In der Jugendklasse werden die Plätze 1 bis 8 geehrt, in der Aktivenklasse die 
Plätze 1 bis 3. Die Siegerehrung ist Teil des Wettkampfes.  

 

Ergebnislisten:  Die Ergebnisse werden zeitnah auf dem Ergebnisportal 
https://www.leichtathletik.de/wettkaempfe/ergebnisse veröffentlicht. 

 

Sauberkeit:  Helfen Sie mit, das Stadion sauber zu halten. Es stehen genügend Abfallkörbe zur 
Verfügung. 

 

Haftung:   Veranstalter und Ausrichter übernehmen keinerlei Haftung für Diebstähle, Unfälle 
und sonstige Schäden.  


